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SICHERHEITSHINWEISE UND VORSICHTSMASSNAHMEN

Lesen Sie alle Informationen, Datenblatt, Montageanleitung und Schaltplan bevor 
Sie am Produkt arbeiten. Für Ihre persönliche und für die Gerätesicherheit und für 
die optimale Leistung des Produkts, stellen Sie sicher, dass Sie den Inhalt vor der 
Installation, Verwendung oder Wartung dieses Produktes vollständig verstehen.

Aus Sicherheits- und Zulassungsgründen (CE) ist das unerlaubtes Umbauen und / 
oder Modifikation des Produktes nicht gestattet.

Das Produkt darf nicht zu abnormalen Bedingungen ausgesetzt werden, sowie: 
extremen Temperaturen, direkter Sonneneinstrahlung oder Vibrationen. Langfristige 
Exposition gegenüber chemischen Dämpfen in hoher Konzentration kann die 
Produktleistung beeinträchtigen. Achten Sie darauf, dass die Arbeitsumgebung so 
trocken wie möglich ist. Vermeiden Sie Kondenswasserbildung.

Alle Installationen müssen den örtlichen Sicherheits- und Gesundheitsvorschriften
sowie den örtlichen elektrischen Normen und anerkannten Regeln entsprechen.
Dieses Produkt darf nur von einem Ingenieur oder Techniker, der über Sachkenntnis
des Produkts und Sicherheitsvorkehrungen verfügt installiert werden.

Vermeiden Sie Kontakt mit unter Spannung stehenden elektrischen Teilen, 
behandeln Sie immer das Gerät als ob es aktiv ist. Trennen Sie immer das Gerät 
von der Stromversorgung vor Anschluss, Wartung oder Reparatur des Produkts.

Überprüfen Sie immer, dass Sie geeignete Stromversorgung für das Produkt 
verwenden und Leiter mit entsprechender Größe und Eigenschaften verwenden. 
Stellen Sie sicher, dass alle Schrauben und Muttern fest angezogen sind, 
Sicherungen (falls vorhanden) gut ausgerüstet sind.

Recycling von Geräten und Verpackungen sollte berücksichtigt werden und in 
Übereinstimmung mit den örtlichen und nationalen Gesetzgebung / Vorschriften 
entsorgt werden.

Falls es Fragen gibt, kontaktieren Sie bitte Ihren technischen Support oder einen 
Fachmann.
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PRODUKTBESCHREIBUNG

ALR -M1 ist ein akustisches und optisches Alarmgerät um ein Alarm zu erzeugen und 
Fehler oder Alarme zu melden. Das Gerät braucht ein 'Master' Gerät wie der Sentera 
RDPU oder ein GLT oder 'Master' Modul das ein Wert in den richtigen Modbus 
Holding Registers schreiben kann. Es wird über Power over Modbus versorgt und 
alle Parameter sind über Modbus RTU erreichbar. 

VERWENDUNGSBEREICH

Akustisches und visuelles Alarmsignal für Modbus RTU Netzwerke

TECHNISCHE DATEN

 ■ Versorgungsspannung: 24 VDC (Power over Modbus)

 ■ Maximaler Stromverbrauch: 0,48 W

 ■ Nominaler Stromverbrauch in Normalbetrieb: 0,36 W

 ■ Imax (mA): 20 mA

 ■ Offener Kollektor Ausgänge 24 VDC / 100 mA per Ausgang

 ■ Schutzart:  IP65

 ■ Betriebszulässige Umgebungsbedingungen:
 ► Temperatur: -10—60 °C
 ► Relative Luftfeuchtigkeit: 5—85 % rH (nicht kondensierend)

 ■ Lagertermperatur:  -20—70 °C

NORMEN

 ■ EMC-Richtlinie 2014/30/EC 
 ►  EN 61000-6-1:2007 Elektromagnetische Verträglichkeit (EMV) - Teil 
6-1: Fachgrundnormen - Störfestigkeit für Wohnbereich, Geschäfts- und 
Gewerbebereiche sowie Kleinbetriebe;

 ►  EN 61000-6-3:2007 Elektromagnetische Verträglichkeit (EMV) – Teil 6-3: 
Fachgrundnormen - Emissionsstandard für Wohnbereich, Geschäfts- und 
Gewerbebereiche sowie Kleinbetriebe Abänderungen A1:2011 und AC:2012 zu 
EN 61000-6-3;

 ■ WEEE-Richtlinie 2012/19/EC

 ■ RoHs-Richtlinie 2011/65/EC

ALARMGERÄTALR -M1
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FUNKTIONSDIAGRAMM
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VERKABELUNG UND ANSCHLÜSSE 
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24 VDC Versorgungsspannung, 24 VDC

GND Versorgungsspannung, Masse

A Modbus RTU Kommunikation, Signal A 

/B Modbus RTU Kommunikation, Signal /B

Anschluss Klemmleiste
V+ Versorgungsspannung, 24 VDC

GND Versorgungsspannung, Masse 

A Modbus RTU Kommunikation, Signal A 

/B Modbus RTU Kommunikation, Signal /B

Offener Kollektor ausgang (optionell)  

V+ + 24 VDC, Anschluss Ausgangsspannung

Green
Offener Kollektor Ausgang 1 zur Steuerung eines Relais oder 
externer Meldeleuchte (max. 100 mA)

Yellow
Offener Kollektor Ausgang 2 zur Steuerung eines Relais oder 
externer Meldeleuchte (max. 100 mA)

Red
Offener Kollektor Ausgang 3 zur Steuerung eines Relais oder 
externer Meldeleuchte (max. 100 mA)

Ausgang 
Anschlüsse

Klemmleiste mit Federklemmen: pitch 3,5 mm, 1,5 mm2,max 100 
mA per Ausgang

ACHTUNG ALR -M1 soll über einen RJ45 Stecker oder über die Anschlussklemmen versorgt 
werden. Versorgen Sie das Gerät nie gleichzeitig über den RJ45  Stecker und die 
Anschlussklemmen!

MONTAGE UND BETRIEBSANLEITUNG IN SCHRITTEN

Bevor Sie mit der Montage vom ALR-M1  anfangen, lesen Sie bitte sorgfältig die 
"Sicherheits- und Vorsichtsmaßnahmen". Wählen Sie eine glatte Oberfläche als 
Montageort (Wand, Panel, usw.).  Gehen Sie wie folgt vor:

1.  Schrauben Sie die vier Schrauben auf der Frontplatte los und entfernen Sie die 
Frontplatte.

2.  Befestigen Sie die Hinterseite vom Gehäuse an der Wand oder das Panel mittels 
Befestigungselementen. Beachten Sie die richtige Einbaumasse in Fig. 1 gezeigt 
und Einbaulage in Fig. 2 gezeigt.  

ALARMGERÄTALR -M1



www.sentera.euMIW-ALR-M1-DE-000 - 27 / 03 / 23 7 - 11

zurück zu Inhaltsverzeichnis

Fig. 1 Einbaumaße Fig. 2 Einbaulage
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3. Schieben Sie das Kabel durch die Kabelverschraubung. 

3.1  Für Anschluss mit RJ45 Kabel:
 Crimpen Sie das RJ45 Kabel und stecken Sie es in die Buchse, wie gezeigt 
in Fig. 3a  RJ45 Anschluss. Bitte berücksichtigen Sie die Informationen im 
Abschnitt "Verkabelung und Anschlüsse".

3.2    Für Anschluss über Klemmleiste:
 Schliessen Sie an wie gezeigt in Fig. 3b Anschluss über Klemmleiste. Bitte 
berücksichtigen Sie die Informationen im Abschnitt "Verkabelung und 
Anschlüsse".

Fig. 3 Anschlüsse

3a RJ45 Anschluss 3b Anschluss Klemmleiste

ACHTUNG ALR -M1 soll über einen RJ45 Stecker oder über die Anschlussklemmen versorgt 
werden. Versorgen Sie das Gerät nie gleichzeitig über den RJ45 Stecker und die 
Anschlussklemmen!

4.  Stellen Sie die Frontplatte zurück und schrauben Sie fest mit der Mutter. Ziehen 
Sie die Kabeldurchführungen an.

5. Schalten Sie die Stromversrgung ein.

ALARMGERÄTALR -M1
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Anschlüsse offener Kollektor (optionell)

1.  Der ALR-M1 hat 3 Ausgänge für offenen Kollektor. Diese Ausgänge geben 24 
VDC zu externen Geräten - Relais oder Anzeigeleuchten. Wenn Sie planen diese 
zu benutzen, verbinden Sie wie gezeigt in Fig. 4a und Fig. 4b. 

Fig. 4 

Fig. 4a Anschluss externe LED Anzeigen Fig. 4b Anschluss externe Relais

rot
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grün2,2 kΩ

2,2 kΩ

2,2 kΩ

+V
green
yellow
red

Klemmleiste 
Klemmleiste 

NO

NO

NO

NC

NC

Alarmrelais 
(rot)

3 Relais 
x 24 VDC 

Spule
Warnrelais 

(gelb)

OK 
Relais 
(grün)

NC

COM

COM

COM

+V
green
yellow
red

Optionale Einstellungen
Um eine korrekte Kommunikation zu gewährleisten soll der NBT in nur zwei Geräten 
auf dem Modbus RTU Netzwerk aktiviert werden. Falls notwendig aktivieren Sie 
den NBT Widerstand über 3SModbus oder Sensistant (Holding Register 20).

Beispiel 1 Beispiel 2

RX

ТX

NBT

NBT

Slave 2
Master

Slave n

Slave 1

Slave 2Slave 1

RX

ТX

NBT

NBT

Master

Slave n

HINWEIS Auf einem Modbus RTU Netzwerk sollen zwei Bus Terminators (NBTs) aktiviert werden.

ALARMGERÄTALR -M1
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ÜBERPRÜFUNG DER INSTALLATIONSANWEISUNGEN

Wenn der ALR-M1 für das erste Mal eingeschaltet wird, sollten die 3 Leds für eine 
Sekunde aufleuchten. Danach wird nur die grüne LED aufleuchten.

GEBRAUCHSANWEISUNG

Der ALR-M1 wird über Modbus RTU bedient. Um die Einstellungen zu überwachen 
und zu konfigurieren, können Sie entweder die 3SModbus Software herunterladen 
von der Webseite von Sentera oder den Sensistant Tool benutzen. Für mehrere 
Informationen, konsultieren Sie die Modbus Register Maps unten. 

Bootloader
Dank der 'bootloader' Funktionalität, kann die Firmware aktualisiert werden über 
Modbus RTU Kommunikation. Für den 'Boot Modus', stellen Sie eine Steckbrücke auf 
Kontakte 3 und 4 vom P1 Programmierbuchse und starten Sie die Stromversorgung 
aufs Neue (siehe Fig. 5). Wenn "Boot Modus" aktiviert ist, kann die Firmware 
aktualisiert werden über die SM Boot Applikation ( Teil von der 3SModbus Software 
Suite) oder Sensistant.

Fig. 5 P1 Programmierbuchse

1 2 3 4 5

Stellen Sie eine Steckbrücke auf Kontakte 
1 und 2 und warten Sie mindestens 10 
Sekunden zur Wiederherstellung der 
Modbus Kommunikation Parameter 

1 2 3 4 5

Stellen Sie eine Steckbrücke auf Kontake 3 
und 4 und starten Sie die Stromversorgung 
wieder um im Bootloader Modus zu gehen.

MODBUS REGISTER MAPS

Input registers

Data type Description Data Values

1 Operation status unsigned int. Operating status 0—3
0 = 
1 = 
2 = 
3 = 

OK (green LED is ON) 
Warning (yellow LED is ON)

Alarm (red LED and buzzer are ON)
Custom (direct LED and buzzer driving is allowed)

2 Green LED unsigned int. Green LED status 0—1 0 = 
1 =  

OFF
ON

3 Yellow LED unsigned int. Yellow LED status 0—1 0 = 
1 =  

OFF
ON

4 Red LED unsigned int. Red LED status 0—1 0 = 
1 =  

OFF
ON

5 Sound active unsigned int. Buzzer status 0—1 0 = 
1 =  

OFF
ON

6 Sound mode unsigned int. Pulsing / continuous sound 0—1 0 = 
1 =  

pulsing 
continuous

7–10 Reserved, return “0” 

ALARMGERÄTALR -M1



www.sentera.euMIW-ALR-M1-DE-000 - 27 / 03 / 23 10 - 11

zurück zu Inhaltsverzeichnis

Holding registers

Data type Description Data Default Values
1 Device slave address unsigned int. Modbus device address 1—247 1  

2 Modbus baud rate unsigned int. Modbus communication baud rate 0—6 2

0 =
1 =
2 = 
3 =
4 =
5 = 
6 =

4.800
9.600

19.200 
38.400
57.600

115.200
230.400

3 Modbus parity mode unsigned int. Parity check mode
0 = 
1 = 
2 = 

8N1
8E1
8O1

1
0 = 
1 =
2 =

None
Even
Odd

4 Device type unsigned int. Device type (Read-only) ALR -M1 = 2200  

5 HW version unsigned int. Hardware version of the device 
(Read-only) XXXX 0 x 0100 

= HW version 1.00

6 FW version unsigned int. Firmware version of the device 
(Read-only) XXXX 0 x 0110 

= FW version 1.00

7–10  Reserved, return “0”

11 Betriebsmodus unsigned int. Mode of operation 0—3 0
0 = 
1 = 
2 = 
3 = 

OK (green LED is ON) 
Warning (yellow LED is ON)

Alarm (red LED and buzzer are 
ON)

Custom (next 4 registers are 
allowed)

12 Green LED unsigned int. Direct control green LED (allowed 
in Custom operating mode only) 0—1 0 0 = 

1 =  
OFF
ON

13 Yellow  LED unsigned int. Direct control yellow LED (allowed 
in Custom operating mode only) 0—1 0 0 = 

1 =  
OFF
ON

14 Red LED unsigned int. Direct control red LED (allowed in 
Custom operating mode only) 0—1 0 0 = 

1 =  
OFF
ON

15 Summer 
Betriebsmodus unsigned int. Buzzer control (allowed in Custom 

operating mode only) 0—1 0 0 = 
1 =  

OFF
ON

16 Sound mode unsigned int. Pulsing / continuous sound 0—1 0 0 = 
1 =  

pulsing 
continuous

17 Start-up action unsigned int. Start up indication 0—1 1 0 = 
1 =

Nothing 
 All LEDs on for 1 s

18 Not used

19 Modbus registers 
reset unsigned int.

Resets Modbus Holding registers 
to default values. When finished 
this register is automatically reset 
to ‘0’

0—1 0 0 = 
1 = 

Idle
Reset Modbus registers

20
Modbus network 
bus termination 
resistor (NBT)

unsigned int. Set device as ending the line or 
not by connecting NBT 0—1 0 0 = 

1 = 
NBT disconnected

NBT connected

Für nähere Informationen über Modbus über serielle Linie, bitte konsultieren Sie: http://www.modbus.org/docs/Modbus_over_serial_line_V1_02.pdf

INPUT REGISTERS  <EINGANGSREGISTER>(siehe Tabelle Modbus Input 
Registers (Eingangsregister) oben )

Die Input Registers (Eingangsregister) sind schreibgeschützt. Alle Daten können 
mit Hilfe des Kommandos 'Read Input Registers' (lesen Eingangsregister) gelesen 
werden. Die Tabelle Input Registers (Eingangsregister) zeigt den zurückgegebenen 
Datentyp und die Weise wie es ausgelegt werden soll.

HOLDING REGISTERS (siehe Tabelle Modbus Holding Register) oben

Diese Register sind Lese und  Schreibregister und sie können verwaltet werden 
mit Kommandos "Lesen Holding Registers" (“Read Holding Registers”), „Schreiben 
einzelnes Register“ (“Write single register”) und "Schreiben Multiple Registers“ 
(“Write Multiple Registers”). Die Register die nicht benutzt werden sind 
schreibgeschützt. Also wenn Sie in diesen Registern schreiben wird keine Modbus 
Fehlerausnahme angegeben werden und werden noch Änderungen gemacht. 

ALARMGERÄTALR -M1
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TRANSPORT UND LAGERUNG 

Vermeiden Sie Erschütterungen und extreme Bedingungen. Lagern Sie in 
Originalverpackung.

GEWÄHRLEISTUNG UND EINSCHRÄNKUNGEN

Zwei Jahre ab Lieferdatum gegen Defekte in der Fertigung. Änderungen oder 
Abänderungen am Produkt nach dem Publikationsdatum entlasten den Hersteller 
über alle Verantwortlichkeiten. Der Hersteller haftet nicht für Druckfehler oder 
Irrtümer in diesen Daten. 

WARTUNG 

Unter normalen Bedingungen ist dieses Produkt wartungsfrei. Falls verschmutzt, 
reinigen Sie es mit einem trockenen oder leicht feuchten Tuch. Bei starker 
Verschmutzung, reinigen Sie mit einem nicht aggressiven Produkt. Unter diesen 
Umständen sollte das Gerät vom Netz getrennt werden. Achten Sie darauf, dass 
keine Flüssigkeiten in das Gerät gelangen. Nur am Netz wieder Anschließen wenn 
das Gerät völlig trocken ist.

ALARMGERÄTALR -M1
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